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8ä>M'r5 Wunsch.
(I Joh. 4, 7.',

O könnte mir ein Lied gelingen, Wie Gott cs selbst in's Herz mir schrieb —
Vor allen Thüren wollt' ich's singen, Dicß GotteSlied, so gut und lieb;
Bei jedem Herzen blieb ich stehen, Das arm und krank, und klopfte an,
Und wollt' nicht eher weiter gehen, Als bis man hätte ausgetban.

Die schwerste Last — sie wollt' ich wälzen Von ihm durch dieses Liedes Gruß;
Das härt'ste Eis — es sollte schmelzen, Wie bei des jungen Frühlings Kuß —
Dann legt' ich still von Gottes Segen, Wie cr in meinem Herzen ruht,
In's kranke, das in matten Schlägen So bang uud leise athmen thnt.

Und war' Genesung ihm beschicken, So fleht' ich still zum Himmelssaal:
O Vater! schenke Deinen Frieden All' überall der Erdenqual —
Dann bat' ich mir von Gottes Liebe Auch Blumen, und mit solchem Strauß
Schmückt ich dic Herzen, die da trübe, Wie einen Himmelsgarten aus.

5t.

Ueber Gefühlsbildung.
Die Gefühlswelt reflcktirt das -ganze innere Leben des Menschen.

Sie ist der Spiegel, der daö Innere des Einzelnen zeigt. Sie ist ein

Barometer und Thermometer zugleich, an dem wir messen können, wie

boch über dcm Gefrierpunkte und wie weit über dem Meeresspiegel dcr

Alltäglichkeit das Individuum liegt, — ob es unter dem heißen Himmel

*) Die letzte Nummer wurde aus Versehen mit 23 bezeichnet, wiS wir ^.berich¬
tigen bitten. Die Red.


	Sängers Wunsch : (1 Joh. 4, 7)

